
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

mit Ihrer Unterstützung am 18. 
September möchte ich meine 
Arbeit als Ihr Bezirksbürger-
meister gerne fortsetzen! Mir 
ist die Nähe vor Ort bei meinen 

Kiezspaziergängen und täglichen Begegnungen mit den 
Menschen, die sich für unser Charlottenburg-Wilmersdorf 
beruflich oder ehrenamtlich engagieren, besonders wichtig. 
Glaubwürdigkeit und Transparenz bestimmen mein politi-
sches Handeln. Wichtig ist mir dabei, Veränderungen mit 
Ihnen gemeinsam aktiv zu gestalten.

Berlin wächst und damit auch unser lebenswerter Bezirk! Ich 
setze mich dafür ein, dass die gute Mischung aus Wohnen, 
Arbeiten und Leben für alle Bevölkerungsgruppen erhalten 
bleibt.

Konkret bedeutet dies: Wohnungsneubau mit vor allem 
bezahlbaren Mieten, Milieuschutzgebiete zum Schutz der 
Mieterschaft, weiterer Ausbau unserer attraktiven Kita- und 
Schullandschaft zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
insbesondere für Alleinerziehende, gemeinsam als Zivilge-
sellschaft und Politik die Integration der zu uns geflüchteten 
Menschen erfolgreich gestalten und mit einer engagierten 
Wirtschaftsförderung zukunftssichere Arbeitsplätze sichern 
und schaffen.

Unser Charlottenburg-Wilmersdorf ist durch Kreativität und 
Vielfalt gekennzeichnet, die ohne Sie und Ihre Mitarbeit in 
den vielen Vereinen, Kirchengemeinden und Initiativen nicht 
denkbar wäre. Das soll auch in Zukunft so bleiben! 
Miteinander und solidarisch gemeinsam für unsere Demo-
kratie einzutreten, allen rechtspopulistischen Scheinlösun-
gen und Ausgrenzungen eine klare Absage am 18. September 
zu erteilen: Darum bitte ich Sie ganz persönlich!

Herzlichst, 
Ihr Reinhard Naumann

Mehr Infos und Kontakt:
www.naumann-spd.berlin

Unsere Elf für Westend.

Unser Team will für Sie und Westend für eine gute und sozial 
gerechte Politik auf Landes- und Bezirksebene arbeiten!

Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung.
Wählen Sie am 18. September deswegen dreimal SPD!

Mehr über uns erfahren Sie im Internet:
www.spd-neuwestend.de, www.spd-city-westend.de,  
www.drewnicki.de; www.naumann-spd.de

Unter www.spd-citywest.de finden Sie unser
Programm für Charlottenburg-Wilmersdorf.

Reinhard Naumann 
Ihr Bürgermeister für 
Charlottenburg-Wilmersdorf

Robert Drewnicki
Ihr Kandidat für das 
Abgeordnetenhaus

Wir für Westend!

Liebe Nachbarn,

ich kandidiere als Ihr SPD Direk t-
kandidat im Wahlkreis 2 (West-
end) für das Abgeordnetenhaus. 
Ich lebe seit 18 Jahren mitten 
im Wahlkreis, der zwischen 
Villen an der Heerstraße und 
Multikulti am Klausenerplatz 

so abwechslungsreich und vielfältig wie Berlin ist. Hier ein 
solidarisches Miteinander und Füreinander zu schaffen, ist 
mein Politikansatz. Als Sozialdemokrat sind mir bezahlbare 
Mieten, gute Bildungseinrichtungen, Chancengleichheit und 
gute Arbeit dabei besonders wichtig. Berlin soll Heimat für 
alle bleiben.

„Aus Westend. Für Westend.“ Das ist mein Motto. Gerne 
möchte ich Ihre Interessen im Berliner Abgeordnetenhaus 
vertreten. Natürlich immer im solidarischen Ausgleich zwi-
schen Stadtteil, Bezirk und Land Berlin. Dafür bitte ich am  
 18. September um Ihre Stimme.

Robert Drewnicki
54 Jahre, verheiratet, drei Kinder,  
Referent beim Regierenden Bürgermeister. 

Mehr Infos: www.drewnicki.de

Wir leben gerne in unserem Westend und engagieren uns 
gemeinsam für einen lebenswerten Stadtteil. Denn Westend 
bietet eine gute Mischung aus Lebensqualität, Einkaufen, 
Arbeit, Entspannung und Kultur. Und der Stadtteil ist wie 
Berlin vielfältig und tolerant. 

Damit dies so bleibt, werden wir uns weiterhin für gute 
Bildung in unseren Schulen und Kitas, die Stärkung des 
Wirtschaftsstandortes, gute Verkehrswege, gepflegte Spiel-
plätze und Grünflächen einsetzen. Besonders aber liegt uns 
mehr bezahlbarer Wohnraum für alle durch faire Mieten im 
Bestand und Wohnungsneubau am Herzen. 

Wir wollen mit Ihnen gemeinsam unser Westend lebenswert 
und sozial gerecht gestalten und treten mit einem guten Team 
für Westend, Charlottenburg-Wilmersdorf und Berlin an. 

Sie haben am 18. September die Wahl! 
Wählen Sie SPD, damit wir Ihre Interessen vertreten können!

Unser Westend
Ein schönes Stück Charlottenburg

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten  
für Westend.
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Michael Dittrich
Kandidat für die BVV

40 Jahre, verheiratet, ein Kind, 
Berufssoldat
Schwerpunkt: Sicherheit- und 
Wirtschaftspolitik

Ich lebe mit meiner Familie in 
Neu-Westend und möchte in den 
nächsten fünf Jahren aktiv dazu 
beitragen, dass sich unser Bezirk 
Charlottenburg-Wilmersdorf 
weiterhin wirtschaftlich positiv entwickelt. Darüber hinaus 
setze ich mich für mehr Aufklärung über vernetzte Sicherheit 
und Schutz der eigenen Daten ein.

Dr. Silvia Klein
Kandidatin für die BVV

38 Jahre, zwei Kinder,  
Gesundheitswissenschaftlerin

Mein Ziel ist die Förderung von 
Gesundheit in unserem Kiez und 
in Charlottenburg-Wilmersdorf 
– insbesondere für Kinder, Fami-
lien und Menschen mit sozialer 
Benachteiligung. Gesundheits-
politik beschränkt sich dabei 
nicht nur auf die klassischen Bereiche, sondern ich möchte 
mich dafür einsetzen, dass Gesundheit in allen Politikberei-
chen bei allen Entscheidungen mitgedacht wird. 

Alexander Sempf
Kandidat für die BVV

31 Jahre, ein Kind, Projektleiter

Wirtschaft, Arbeit und Verkehr - 
diese drei Themen sind für mich, 
neben der Stadtentwicklungs-
politik, die Kernthemen für ein 
attraktives Umfeld und einen 
lebenswerten Bezirk. Zudem ist 
mir eine stetige Verbesserung der 
Bürgerdienste wichtig. Verwal-
tungsangelegenheiten müssen ohne lange Wartezeiten schnell 
und transparent erledigt werden können, auch im Internet. 

Julius Tens
Kandidat für die BVV

19 Jahre, Mathematik- und 
Physikstudent an der Humboldt-
Universität

Mit dem Verein „Multitude“ 
organisiere ich seit Ende 2013 
ehrenamtlich die Kinderbetreuung 
in der Flüchtlingsunterkunft in der 
Soorstraße – diese Erfahrung möchte ich gerne nutzen, um in der 
BVV neue Akzente in den Themenbereichen Soziales, Integra-
tions- und Flüchtlingspolitik zu setzen.

Wir im Westend – 
Miteinander für Berlin
Egal ob Scholz- , Brix- oder Klausenerplatz, ob Schloss Char-
lottenburg oder Murellenschlucht, ob Kolonie Spreewiesen 
oder Eichkamp, ob Ruhleben oder ICC. 

All dies verbindet im September 2016 eins, es ist der Wahl-
kreis 2 – Westend zur Abgeordnetenhauswahl. Und hier im 
Westend leben Ihre Nachbarn, die sich hier für die SPD en-
gagieren und am 18. September für die Bezirksverordneten-
versammlung (BVV) antreten. Sie stellen sich Ihnen hier 

Martin Burth
Kandidat für die BVV 

58 Jahre, Umweltingenieur und 
Anlagenplaner bei der BSR,  
Vater von drei Kindern, lang-
jährige Gewerkschaftstätigkeit 

Seit 1992 in der SPD, stellv.  
Vorsitzender im SPD-Fach-
ausschuss Natur, Umwelt 
und Energie und Mitglied im 
Fachausschuss Mobilität. Ehren-
amtlich beim Kiezbündnis Klausenerplatz e. V., Initiator des 
Klimaschutz konzeptes für den Kiez.

Yves Clairmont
Kandidat für die BVV 

42 Jahre, zwei Kinder, Referent 
bei der Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung und Umwelt 

Immer mehr Menschen zieht es 
nach Berlin, weil unsere Stadt 
offen, tolerant und kreativ ist. 
Ich möchte, dass Berlin so bleibt. 
Dazu gehört für mich etwa der 
Erhalt des vielfältigen Kulturan-
gebots im Bezirk ebenso wie eine klare Absage an Fremden-
feindlichkeit.

Björn-Markus Gerlach
Kandidat für die BVV
 
34 Jahre, Sozialwissenschaftler
 
Unser Westend soll lebenswert 
bleiben. Dazu gehört eine gute 
Infrastruktur für alle Bürgerin-
nen und Bürger für ein solidari-
sches Miteinander von öffent-
lichem Leben, Wohnen und 
Arbeiten. Daran muss auch in 
unserem wachsenden und sich 
verändernden Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf täg  lich ge-
arbeitet werden. Wichtige Themen sind dabei Grünflächen und 
Verkehr, genauso wie Wirtschaftsförderung und Wohnungs bau.

Marc Schulte
Bezirksstadtrat für Stadt ent-
wicklung und Ordnungsangele-
genheiten

48 Jahre, Studienrat,  
seit 2006 Bezirksstadtrat

Berlin wächst und braucht neue 
Wohnungen, das macht sich auch 
im Bezirk bemerkbar. Jahrelang 
frei stehende Baulücken werden 
bebaut, es erfolgt eine Verdich-
tung an bestehenden Standorten, wie z.B. am Dickensweg. 
Aufgabe sozialdemokratischer Politik ist es dabei darauf zu 
achten, dass die Frage nach bezahlbarem Wohnraum, famili-
engerechten Wohnungen und der Schaffung der nötigen Infra-
struktur (Kitas, Schulen und Spielplätze) nicht zu kurz kommt.

Die Weiterentwicklung von Gebieten wie z.B. des Güterbahn-
hofs Grunewalds, wo wir die Ansiedlung eines Möbelmarktes 
verhindert haben, kann nur zusammen mit den Anwohnenden 
erfolgen.

Besonders beeindruckend ist das unglaubliche Engagement 
hier in Westend, sei es bei der Unterstützung der Flüchtlinge 
oder beim Betrieb des Hauses Eichkamp, das zu einem wich-
tigen Zentrum im Bereich geworden ist. Kommunalpolitik hat 
die Aufgabe, dabei zu helfen, Probleme vor Ort zu lösen. Dafür 
werde ich mich auch weiterhin einsetzen.

Dr. Christiane Timper
Bezirksverordnete

62 Jahre, Publizistin, Kulturpoliti-
sche Sprecherin der SPD-Fraktion 
seit 2006
Schwerpunkte: Kultur, Bildung, 
Stadtentwicklung, Gender Main-
streaming 
Bildung und Kultur für alle – in 
diesem Sinne setze ich mich ein für 
den Erhalt der Bibliotheken und 
Kultureinrichtungen und für die 
Absicherung unserer Jugendkunstschule. 
Bezahlbarer Wohnraum und Denkmalschutz sind für mich 
unverzichtbare Säulen der Stadtentwicklungspolitik.

gemeinsam mit unserem Bezirksbürgermeister-Kandidaten 
Reinhard Naumann und unserem Kandidaten für das Abgeord-
netenhaus, Robert Drewnicki, vor. 

Für uns spielt die Bildungspolitik, zentraler Schwerpunkt der 
SPD, gerade hier in Westend eine wichtige Rolle. Aber auch für 
die Zeit nach der Schule, für Ausbildung und Beschäftigung 
stehen Expertinnen und Experten für Sie zur Wahl. Und um 
unsere Stadtentwicklung, unsere Kultur und die Ansiedlung 
von Arbeitsplätzen kümmern sich unsere bezirklichen Kultur-, 
Bau- und Wirtschaftsfachleute.
Lernen Sie die SPD im Westend kennen. Fragen Sie uns. 
Wir sind miteinander für Sie da!


